
Ausstellung: Hope in Darkness

13.06. – 12.07.26
Rotkehlchen in der Waggonhalle
Rudolf-Bultmann-Straße 2A, 35039 Marburg
Mittwoch bis Sonntag ab 16:00 Uhr (abweichende
Öffnungszeiten: www.waggonhalle.de)

Vernissage: 21.06.2026, 17:00 Uhr 

www.hope-in-darkness.de
www.waggonhalle.de

In Zusammenarbeit mit:

Was gezeigt wird?

Die Ausstellung zeigt Werke junger Künstlerinnen
aus Afghanistan. Die Kunstwerke wurden trotz
großer persönlicher Risiken geschaffen und auf
geheimen Wegen nach Deutschland geschickt.
Während Frauen in Afghanistan zum Schweigen
gebracht und unterdrückt werden, macht diese
Ausstellung ihre Perspektiven und Forderungen
sichtbar.

Wer wir sind?

Das Hope in Darkness-Team besteht überwiegend
aus afghanischen Frauenrechtsaktivistinnen, die
evakuiert wurden oder sich noch in Afghanistan
befinden. Wir wollen eine Verbindung zwischen
afghanischen Frauen und der Welt herstellen und
ihren Perspektiven und Hoffnungen in der
dunkelsten Zeit der afghanischen Geschichte
Ausdruck geben.

Warum das so wichtig ist?

Die brutale Herrschaft der Taliban hat die
Menschenrechtsverletzungen gegen Frauen in
Afghanistan massiv verstärkt und ihnen ihre
Freiheit genommen. Unsere Solidarität und
internationale Aufmerksamkeit sind
entscheidend, um afghanische Frauen in ihrem
Kampf um Gerechtigkeit zu unterstützen und
ihren Stimmen Gehör zu verschaffen.

Afghanische Künstlerinnen stellen aus

Verantw. i. S. d. PresseG:
Joshua Hofert, Terre des Hommes Deutschland e. V.
Ruppenkampstraße 11a, 49084 Osnabrück

https://www.waggonhalle.de/gastronomie/
https://www.waggonhalle.de/gastronomie/
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